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das letzte Heimspiel des Kalenderjahres 2018 ist gleichzeitig auch die 
 fi nale Begegnung für unsere altehrwürdige Gegengerade. Die heutige 
Partie gegen den FC Ingolstadt bildet den perfekten Rahmen, um die-
ses große Stück Vereinsgeschichte gebührend in den längst verdienten 
Ruhestand zu begleiten. Generationen von Lilienfans haben die Spiele 
des SV 98 von den Stufen der Gegengerade verfolgt, sich an die Wellen-
brecher gelehnt und bei Wind und Wetter ihre Lilien auf dem Feld unter-
stützt. Selbstverständlich überkommt auch mich ein wenig Wehmut, 
wenn ich daran denke, dass diese Konstante des Stadionrundes zukünf-
tig verschwunden sein wird. 

Ihr Abgang bedeutet aber auch einen unverzichtbaren Schritt hin zu ei-
nem weiteren Meilenstein auf dem Weg zu einem neuen Stadion. Zu einer 
neuen Heimspielstätte, die den Ansprüchen des Profi fußballs gerecht 
wird und die alternativlos ist bei dem Ziel, den SV 98 langfristig im Profi -
fußball etablieren zu können. Daher erfolgt die heutige Trennung zwar 
mit einem weinenden, melancholischen Auge, aber eben auch mit einem 
lachenden und zukunftsorientierten.

Das zurückliegende Jahr hat einmal mehr die Nerven aller strapaziert, 
die es mit den Lilien halten. Der Sieg gegen Erzgebirge Aue und der da-
mit verbundene Klassen erhalt bedeuteten ein weiteres Herzschlagfi nale 
in der jüngeren Vereinsgeschichte. Nach einem Großteil der Hinrunde 
besteht nun weiterhin die Hoffnung, dass eine erneute Zitterpartie in 
diesem Jahr ausbleiben könnte. Dafür braucht es aber weiterhin jeden 
Punkt in dieser unfassbar engen Liga, deren Tabellenbild sich so schnell 
in alle Richtungen verändern kann. Beim heutigen Aufeinandertreffen mit 
den Schanzern hat unsere Mannschaft die Chance, sich mit einem Sieg 
für die unglaubliche Unterstützung im gesamten Jahr 2018 zu bedanken. 
Speziell in den schwierigen Phasen der abgelaufenen Runde wart Ihr das 
Faustpfand für das schlussendliche Gelingen der Mission Klassenerhalt.

Auch heute wird es darum gehen, gemeinsam an einem Strang zu ziehen, 
um die drei Punkte bei uns im Merck-Stadion zu behalten. Ich wünsche 
uns allen ein erfolgreiches Spiel und Euch bereits eine besinnliche Vor-
weihnachtzeit und ein rundum gelungenes Weihnachtsfest im Kreise 
Eurer Liebsten.

Euer

Rüdiger Fritsch
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Abschied von  
der Gegengerade

„Die Gegengerade war für uns sehr 
wichtig, weil uns die Zuschauer dort 
immer extrem  angefeuert und für 
eine über ragende  Stimmung gesorgt 
haben. Von unserer Trainer bank 
aus hatten wir immer den direkten 
Blick und ich erinnere mich speziell 
an das Aufstiegsspiel gegen den 
FC St. Pauli. Was damals auf der 
Gegengerade los war, das werde 
ich nie mehr vergessen.“  
Sascha Franz
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UNSER
BRAUZEUGE
UND
REINHEITS-
GEBIETER.
D O M I N I K  S C H I N D L E R

Braumeister aus Leidenschaft 



„Bei meinem ersten Spiel für  
Darmstadt im Februar 2013  
standen nicht wirklich viele  
Menschen auf der Gegengerade.  
Aber im Laufe der Jahre ist es  
dort immer voller ge worden und  
in den letzten Jahren haben wir  
immer auf eine Tribüne komplett  
in Weiß und Blau geblickt.  
Die Gegengerade hat längst  
Kultstatus und natürlich ist es  
schade, dass sie in dieser  
Form bald der Vergangen - 
heit ange hören wird.  
Aber wir behalten sie  
alle in bester Erinnerung.“  
Aytac Sulu
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WIR BRINGEN DIE 
ZUKUNFT INS HAUS
PEAKnx bietet moderne Gebäudesteuerung durch einzig-
artige Komponenten. Neueste Technologie verbinden wir 
mit Design, Funktionalität und Konnektivität. So bringen 

Mehr Infos unter www.peaknx.com
Premiumsponsor  

der Lilien
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„Es war immer beeindruckend, aus  
dem Tunnel zu kommen und direkt 
auf die Lilienfans zu blicken. So eine 
Tribüne ist einzigartig im deutschen 
Profifußball und die Leute standen  
bei Wind und Wetter hier und haben 
uns in jedem Heimspiel angefeuert.  
Für uns war es super, in jedem Spiel  
auf diese Unterstützung zählen zu 
können.“ 
Marcel Heller
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„Über die Jahre gab es viele 
Choreos, die mich immer wieder 
beeindruckt haben. Besonders 
im Kopf geblieben ist mir die 
überdimensionale Uhr,  damals 
zum Bundesliga-Auftakt  gegen 
Hannover. Das war für uns 
 so wieso ein spezieller Tag und 
dieser Anblick beim Einlaufen 
hat noch einmal einen zusätz-
lichen Schub gegeben.“ 
Fabian Holland
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„Die Gegengerade war schon eine 
ganz spezielle Tribüne im Profi -
fußball. Wir haben zahlreiche 
 Stadien gesehen, aber in  dieser 
Form gibt es so etwas nicht noch -
mal. Die Leute standen hier bei 
Regen und Schnee oder haben sich 
 einen Sonnenbrand abgeholt. Und 
wenn dann die ganze Tribüne mit 
dem Schal wedelt, hat es mich per-
sönlich immer wieder mit ge rissen. 
Ich werde sie schon ver missen.“ 
Tobias Kempe



„Mein persönlicher Moment mit 
der Gegengerade war sicherlich 
nach dem Tor gegen Frankfurt. 
Danach wollte ich eigentlich einen 
Jubellauf die komplette Tribüne 
entlang starten, aber dafür hat 
meine Kraft nicht mehr gereichtet. 
Dementsprechend bin ich zwischen 
Gästeblock und Heimbereich auf 
die Knie gefallen.“ 
Sandro Sirigu
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MOBIL BLEIBEN BEI 
MINUSGRADEN!

www.rowe.com.de



„Ich habe früher selbst als Junge 
auf der Gegengerade gesessen. 
 Damals waren vielleicht 2500 Leute 
im ganzen Stadion und es gab genug 
Platz, um sich einfach hinzusetzen. 
Teilweise war ich auch im komplett 
leeren Gästeblock und mein Fahrrad 
stand nur ein paar Meter entfernt. 
Als Spieler habe ich die Gegen gerade 
damals gegen Memmingen erstmals 
komplett ausverkauft gesehen. Das 
war schon ein besonderer Moment.“ 
Yannick Stark
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„Als ich über die Gegengerade 
zu meinem allersten Training 
ge laufen bin, habe ich mich 
schon über das Unkraut und 
Gras gewundert. Für ein 
Stadion in der 3. Liga war das 
dann doch neu für mich. Am 
Spieltag selbst war es immer 
eine phänomenale Unterstüt-
zung und der Anblick einer 
ausverkauften Gegen gerade 
etwas Unvergessliches.“
Michael Stegmayer
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N E X T  G E N E R A T I O N

Dann fordere Deinen Katalog unter

WWW.CRAFT-TEAMSPORT.DE
an oder frage bei Deinem Fachhändler nach.



Statistik

Torhüter Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Gegentore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Heuer Fernandes, Daniel 1 13.11.92 15 15 1.350 0/0 24 0 1/0/0

Sattelmaier, Rouven 22 07.08.87 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Stritzel, Florian 31 31.01.94 0 15 0 0/0 0 0 0/0/0

Galic, Josip 35 25.01.00 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Grün, Max 38 05.04.87 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Abwehr Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Franke, Marcel 28 05.04.93 15 15 1.326 0/1 1 0 2/0/0

Höhn, Immanuel 21 23.12.91 7 14 372 3/2 0 0 0/0/0

Holland, Fabian 32 11.07.90 14 14 1.224 0/2 0 1 4/1/0

Sirigu, Sandro 17 07.10.88 9 14 433 5/1 0 0 0/0/0

Rieder, Tim 40 03.09.93 12 14 709 3/4 0 0 2/0/0

Sulu, Aytac 4 11.12.85 15 15 1.350 0/0 2 0 5/0/0

Hertner, Sebastian 2 02.05.91 3 9 106 2/0 0 0 0/0/0

Royo, Cameron 39 22.09.00 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Mittelfeld Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Jones, Joevin 3 03.08.91 15 15 1.170 2/5 1 3 1/0/0

Kempe, Tobias 11 27.06.89 14 14 1.247 0/2 5 4 5/0/0

Heller, Marcel 20 12.02.86 14 14 1.252 0/3 2 4 1/0/0

Kamavuaka, Wilson 36 29.03.90 4 10 66 3/1 0 0 1/0/0

Medojevic, Slobodan 5 20.11.90 14 14 1.252 0/3 0 1 1/0/0

Mehlem, Marvin 6 11.09.97 13 15 779 4/8 0 1 1/0/0

Stark, Yannick 25 28.10.90 6 15 334 2/1 0 0 1/0/0

McKinze Gaines, Orrin 27 02.03.98 0 3 0 0/0 0 0 0/0/0

Gündüz, Selim 8 16.05.94 1 1 8 1/0 0 0 0/0/0

Stürmer Nr. Geb-Datum 0 im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Boyd, Terrence 18 16.02.91 9 15 150 8/1 0 0 1/0/0

Dursun, Serdar 19  19.10.91 14 14 1.251 0/3 6 1 2/0/0

Platte, Felix 7 11.02.96 1 1 4 1/0 0 0 0/0/0

Wurtz, Johannes 9 19.06.92 11 13 444 7/4 0 1 1/0/0

Gelzleichter, Luca 37 20.05.00 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0
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Philipp Heerwagen (1)

Phil Neumann (26)

Frederic Ananou (2) 

Lucas Galvao (6) Marvin Matip (34)

Mögliche Mannschaftsaufstellung:

VEREINSDATEN

Vereinsname: FC Ingolstadt 04

Gründungsdatum: 5. Februar 2004

Mitglieder: 2.350

Vereinsfarben: Schwarz-Rot-Weiß

Anschrift: Am Sportpark 1b
85053 Ingolstadt

Stadion: Audi-Sportpark

Plätze: 15.200

Schnitt: 8.832

 einzige Spieler in der Geschichte der Bundesliga, der 
aus Curacao stammt. In der 2. Liga liefen insge-
samt bereits drei Akteure von der Karibikinsel auf.

Torhüter Philipp Heerwagen ist ein wahres Urge-
stein der 2. Liga. Der 35-Jährige bestreitet aktuell 
bereits seine 13. Spielzeit im Unterhaus. Vor seiner 
Zeit in Ingolstadt lief der gebürtige Kelheimer für 
den FC St. Pauli, den VfL Bochum und die SpVgg 
Unterhaching in dieser Spielklasse auf.

INTERESSANTES

Marvin Matip ist der Bruder von Joel Matip, der für 
den FC Liverpool aktiv ist. 

Christian Träsch gewann 2015 gemeinsam mit Max 
Grün den DFB-Pokal. Der damalige  Wolfsburger lief 
zudem in 10 Spielen für die Deutsche A-National-
mannschaft auf.

Für Charlison Benschop sind die Lilien so etwas wie 
der Lieblingsgegner. Im Trikot von Fortuna Düssel-
dorf und Hannover 96 traf der Angreifer insgesamt 
drei Mal auf den SV 98. In allen drei Partien war 
der 29-Jährige erfolgreich. Insgesamt gelangen 
ihm sogar vier Treffer. Benschop ist zudem der 

Benedikt Gimber (5)

Konstantin Kerschbaumer (7) Paulo Otavio (4)Almog Cohen (8)      

Osayamen Osawe (14)Stefan Kutschke (20)

Unser Gegner:
FC Ingolstadt 04
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REWE.DE

REWE.DE

REWE wünscht dem SV Darmstadt 98 viel  
Erfolg beim Spiel gegen den FC Ingolstadt 04.

GUTES PRESSING
    ZAHLT SICH AUS.



Allgemeines
Der FC Ingolstadt erwies sich in den vergangenen 
Jahren als stetiger Wegbegleiter für die Lilien. So 
stiegen beide Teams in der Saison 2014/15 gemein-
sam in die Bundesliga auf. Im Oberhaus gelang dann 
jeweils sensationell der Klassenerhalt, am Ende der 
Folgesaison stand allerdings der gemeinsame Ab-
stieg geschrieben. Die Abschlusstabelle der vergan-
genen Spielzeit wies beide Mannschaften mit Platz 
9 (FCI) und 10 (SV 98) ebenfalls als Tabellen- 
Nachbarn aus. Zur heutigen Partie reisen die Ingol-
städter als Tabellenschlusslicht an. Zudem feiert 
Jens Keller sein Debüt als Cheftrainer der Donaus-
tädter.

Kader
In der Sommerpause verließen mit Torwart Örjan 
 Nyland (Aston Villa), den Abwehrspielern Hauke 
Wahl (Kiel) und Tobias Levels (vereinslos) sowie 
Alfredo  Morales (Düsseldorf) vier Stammspieler den 
FCI. Umgekehrt nahmen die Schanzer mit Benedikt 
Gimber (Regensburg), Konstantin Kerschbaumer 
(Bielefeld), Osayamen Osawe (Kaiserslautern), Robin 
Krauße (Paderborn) und Charlison Benschop 
(Hannover) Spieler unter Vertrag, die sich 
bereits einen Namen im Deutschen Profi -
fußball gemacht hatten. Mehr als 3 Millionen 
an Ablöse zahlten die Schanzer zudem für 
zwei Neuzugänge aus Österreich, Verteidi-
ger Lucas Galvao (Rapid Wien) und Offensiv-
mann Thorsten Röcher (Sturm Graz).

Saisonverlauf
Mit großen Ambitionen und verstärktem 
Kader gestartet, verläuft die Saison für 
den FCI bislang sehr enttäuschend. In 15 
Partien konnten die Rot- Schwarzen erst 
einen Sieg (3:2 gegen Aue) feiern, seit elf 
Spielen warten die Schanzer auf einen 
weiteren Erfolg. Allerdings kamen die In-
golstädter nur beim 0:6 in Bochum und 
dem 0:4 in Sandhausen so richtig unter 
die Räder, alle anderen Niederlagen  waren 
äußerst knapp und teilweise unglück-
lich. Zudem weist die Bilanz 5 Punkte-

teilungen für die Bayern auf. Angesichts der sport-
lichen Situation veränderte der FCI bereits zweimal 
das Personal auf dem Trainerposten: Ex-Lilie Stefan 
Leitl wurde vom glück losen Alexander Nouri abge-
löst, der nun seinen Platz für Jens Keller räumen 
musste. Dieser wird am Böllen falltor sein Debüt an 
der Seitenlinie geben.

Begegnungen
Beide Teams trafen bislang in 10 Begegnungen auf-
einander, die Hälfte der Partien endete mit einer 
Punkteteilung. Kurioserweise lautete das Endergeb-
nis der ersten vier Duelle immer 2:2. Erstmals trafen 
die Lilien in der Saison 2006/07 in der Regionalliga 
auf die Schanzer, danach sahen sich die Teams erst 
14/15 in der Zweitklassigkeit wieder. Der einzige Sieg 
gelang dem SV 98 im April 2016 in der Bundesliga, 
der FCI konnte im  direkten Vergleich bereits vier Er-
folge einfahren. 

Markus Sotirianos (FuFa)

Gegner im Fokus
FC Ingolstadt 04
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Identifi kationsfi gur 

Seit mehr als 8 Jahren trägt Marvin Matip das 
Trikot des FC Ingolstadt 04. Das Kapitäns  -
amt hat der gebürtige Bochumer bereits im 
November 2013 übernommen und die Sta-
tistik weist den Innenverteidiger mit weitem 
Abstand als Rekordspieler der Schanzer aus. 
Matip verkörpert den FCI wie kein Zweiter 
und hat die kurze Vereinsgeschichte ent-
scheidend geprägt.

„Marvin ist ein absoluter Siegertyp, der gewinnen 
will um alles in der Welt“, erklärte Ralph Hasenhüttl 
vor knapp 5 Jahren anlässlich seiner Entscheidung, 
Matip die Kapitänsbinde anzuvertrauen. Der spätere 
Aufstiegstrainer des FCI benötigte damals nur gut 
einen Monat, um zu merken, dass seine Nummer 34 
den geborenen Anführer darstellte. Hasenhüttls Ent-
scheidung behielten auch all seine Nachfolger bei, an 
Matips Stammplatz wurde ebenso wenig gerüttelt.

„Ich habe früh meinen Traumverein gefunden“, ver-
riet Matip im vergangenen Jahr angesichts seiner 
langen Zeit im rot-schwarzen Trikot und ergänzte: 
„Ingolstadt ist meine Heimat geworden.“

Seine verbale Liebeserklärung unterstrich der Rechts- 
fuß bereits zuvor, als er trotz des Bundesligaabstiegs 
seinem Verein die Treue schwor. Obwohl sich Matip 
im Oberhaus durchaus für höhere Aufgaben prä-
sentiert hatte. „Ich werde mich hier nicht mit einem 
negativen Erlebnis verabschieden“, hatte der dreima-
lige Nationalspieler Kameruns damals frühzeitig an-
gesichts des möglichen Abstiegs erklärt und damit 
einmal mehr bewiesen, dass er das prädestinierte 
Aushängeschild der Schanzer verkörpert.

Ursprünglich hatte Matip immer von einem Engage-
ment in der englischen Premier League geträumt, 
die Rolle als Identifi kationsfi gur an der Donau ist 
für ihn aber mehr als eine zufriedenstellende Alter-
native: „Ich habe hier die Möglichkeit, in die Schanzer-
Geschichts bücher zu kommen und nicht nur ein 
Spieler von vielen zu sein.“

Und den Traum von der Premier League hat sich 
zumindest ein Mitglied der Familie erfüllt: Marvins 
Bruder Joel schnürt die Schuhe für das englische 
Spitzenteam FC Liverpool.

Matip selbst hat seinen Platz in den Geschichts-
büchern der Schanzer nicht nur aufgrund seiner be-
reits 278 Pfl ichtspiele längst gefunden. Doch noch 
stärker als die reine Anzahl an Partien wiegt die Tat-
sache, dass der Spielführer in all den Jahren stets 
vorangegangen ist. So wie er es auch aktuell wieder 
tut: „Es ist schon eine schwierige Situation, aber 
ich bin tausendprozentig sicher, dass wir da wie-
der rauskommen“, so Matip, der von einer „prekären“ 
Lage spricht. Doch es gab schon einige schwierige
Phasen, die der FCI mit Anführer Matip an erster 
Stelle meistern konnte.

Gegnerportrait:
Marvin Matip
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Du suchst einen guten Grund, morgens aufzustehen? Mit Menschen kannst du gut umgehen? 
Aufgaben erledigst du engagiert und verantwortungsvoll? Dann starte mit einer Ausbildung, 
dem Abiturientenprogramm oder einem dualen Bachelorstudium bei ALDI SÜD. Bei uns 
erwarten dich ein attraktives Gehalt und gute Entwicklungsmöglichkeiten.

Aufwachen und durchstarten
Einstieg für Schüler
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Entdecke, was wir gemeinsam erreichen können!
Jetzt bewerben: karriere.aldi-sued.de

DAFÜR STEHE 
ICH JEDEN 

MORGEN AUF.
Für mich. Für uns. Für morgen.

Ausbildung 
Dauer: 2 bis 3 Jahre | Start: jährlich zum 1. August 
Gehalt: 950 Euro/1.050 Euro/1.200 Euro

•  Verkäufer und Kaufmann im Einzelhandel
• Kaufmann für Büromanagement
• Fachlagerist und Fachkraft für Lagerlogistik

Abiturientenprogramm
Dauer: 3 Jahre | Start: jährlich zum 1. August 
Gehalt: 1.050 Euro/1.200 Euro/2.400 Euro

Drei Abschlüsse in drei Jahren
• Kaufmann im Einzelhandel
• Ausbildung der Ausbilder
• Geprüfter Handelsfachwirt

Duales Bachelorstudium (B. A.)
Dauer: 6 bis 8 Semester | Start: jährlich zum Wintersemester
Gehalt: 1.400 Euro/1.600 Euro/1.800 Euro

•   BWL Handel 



Tabelle / Statistik / Termine

Die Torjäger der 2. Liga

Stand: 04.12.2018

PL. VEREIN SP. TORE PKT.

01.         Hamburger SV 15 21 : 15 31

02.  1. FC Köln 15 39 : 18 30

03.  1. FC Union Berlin 15 24 : 11 27

04.  FC St. Pauli 15 21 : 20 25

05.  VfL Bochum 15 24 : 16 24

06.  Holstein Kiel 15 28 : 22 24

07.         1. FC Heidenheim 15 23 : 20 23

08.          SpVgg Greuther Fürth 15 21 : 24 23

09.  SC Paderborn 07 15 33 : 27 22

10.  Jahn Regensburg 15 26 : 22 22

11.  Dynamo Dresden 15 20 : 21 22

12.  SV Darmstadt 98 15 18 : 24 17

13.  Erzgebirge Aue 15 15 : 21 15

14.  Arminia Bielefeld 15 18 : 24 14

15.         MSV Duisburg 15 13 : 24 13

16.  1. FC Magdeburg 15 18 : 27 10

17.          SV Sandhausen 15 15 : 24 10

18.  FC Ingolstadt 04 15 14 : 31 8

Gesamttabelle

Aufstiegsplätze

Relegationsplätze

Abstiegsplätze

PL. SPIELER VEREIN TORE

01. Terodde, Simon 1. FC Köln 19

02. Klement, Philipp SC Paderborn 07 9

03. Grüttner, Marco Jahn Regensburg 8

Hinterseer, Lukas VfL Bochum 8

Keita-Ruel, Daniel SpVgg Greuther Fürth 8

16. Spieltag

FREITAG  /  07.12.  /  18:30 UHR

Hamburger SV – SC Paderborn - : - (- : -)

Jahn Regensburg – 1. FC Köln - : - (- : -)

SAMSTAG  /  08.12.  /  13:00 UHR

SV Darmstadt 98 – FC Ingolstadt - : - (- : -)

1. FC Heidenheim 1846 – MSV Duisburg - : - (- : -)

SpVgg Greuther Fürth – FC Erzgebirge Aue - : - (- : -)

SONNTAG  /  09.12.  /  13:30 UHR

DSC Arminia Bielefeld – SV Sandhausen - : - (- : -)

SG Dynamo Dresden – Holstein Kiel - : - (- : -)

1. FC Magdeburg – 1. FC Union Berlin - : - (- : -)

MONTAG  /  10.12.  /  20:30 UHR

VfL Bochum – FC St. Pauli - : - (- : -)

17. Spieltag

FREITAG  /  14.12.  /  18:30 UHR

Holstein Kiel – DSC Arminia Bielefeld - : - (- : -)

MSV Duisburg – Hamburger SV - : - (- : -)

SAMSTAG  /  15.12.  /  13:00 UHR

1. FC Union Berlin – VfL Bochum - : - (- : -)

FC St. Pauli – SpVgg Greuther Fürth - : - (- : -)

SC Paderborn – SG Dynamo Dresden - : - (- : -)

SONNTAG  /  16.12.  /  13:30 UHR

FC Ingolstadt – 1. FC Heidenheim 1846 - : - (- : -)

SV Sandhausen – Jahn Regensburg - : - (- : -)

FC Erzgebirge Aue – SV Darmstadt 98 - : - (- : -)

MONTAG  /  17.12.  /  20:30 UHR

1. FC Köln – 1. FC Magdeburg - : - (- : -)
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Catering von A bis Z!
Privat, Business oder Events.

Catering von A bis Z!



Artikel des Spieltags

Zum Heimspiel gegen den FC Ingolstadt erscheint 
der Lilien-Fankalender 2019 – der Wandkalender 
mit Monatsblättern liefert Euch emotionale Fotos 
rund ums Bölle, die Fans der Lilien und ihre Spieler, 
sowie ein Kalendarium, das Platz für kleine Notizen 
bietet. Den Kalender gibt es im Fanshop am Bölle, 
dem LOOP5 und online für 12,98 Euro.

Die tägliche Dosis Lilien: 
Der Fankalender 2019

12,98 EUR



15  JAHRE TREU.
MKM-EVENT.DE
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VORHANG AUF
DAS MAGAZINKostenlos

Medienpartner 
der Lilien seit 2003

Landskronstr. 74 · 64285 Darmstadt · 

www.

Heimspiele als Grundstein

Phil

VorhangaufDAvorhang_auf_da
Vorhangauf_DA

- kostenlos - 

VA  2 

3  VA

 Lilien

 Lilien

AUF gespielt . Lilien

Phil Klüh

Liebe Lilienfans,

das Jahr 2018 neigt sich dem Ende 

entgegen. Auch wenn es vielleicht 

nicht so viele Highlights gab wie in 

den Jahren zuvor, bleibt doch be-

der Rückrunde in Erinnerung. Mit 

dem Rücken zur Wand stehend ge-

lang den Lilien eine Serie von zehn 

ungeschlagen Spielen in Folge und 

somit am letzten Spieltag der Klas-

dagegen bisher unaufgeregt und 

solide, der erneute Verbleib in der 

zweiten Liga sollte kein Problem 

sein. Emo-

es noch mal 

am 8. De-

zember beim 

Heimspiel gegen Ingolstadt. Dann 

schlägt die letzte Stunde der tra-

viele Darmstadt förmlich groß ge-

worden sind. In der Erinnerung an 

die vielen tollen Momente wird sie 

aber für immer bestehen bleiben.

Euer Phil

3. Spieltag: 

gen Paderborn und einer Nie-

derlage am Millerntor feiern die 

Lilien gegen den MSV Duisburg 

Zeitpunkt höchsten Saisonsieg. 

Nach ausgeglichener erster 

45 Minuten Heller, Dursun und 

Kempe und sorgen für einen 

überzeugenden 3:0-Erfolg.

7. Spieltag: 
Unglaubliche Schlussphase am 

Böllenfalltor: In einem über 

weite Strecken ausgeglichenen 

und chancenarmen Spiel sehen 

die Lilien bis zur 90. Minute wie 

der sichere Sieger aus. Doch 

 Bielefeld drehen 

zu einem 2:1-Auswärtssieg. 

Nach gutem Saisonstart scheint 

gekommen.

9. Spieltag: 
Der Hamburger SV ist in seiner 

in Darmstadt. An diesem Frei-

tagabend ist alles angerichtet 

für ein Fußballfest unter Flut-

licht, doch ein früher HSV-Tref-

Lilien ist die Verunsicherung 

11. Spieltag:

gibt es gegen das diese Saison 

ganz oben mitspielende Greut-

her Fürth. Defensiv lassen die 

spielen erstmals seit dem 4. 

einmal mehr Kempe und Dur-

sun. Der verdiente 2:0-Sieg 

sorgt wieder für ein kleines 

2. DFB-Pokal-Runde:
Nach einem 1:0 in Magdeburg in 

der ersten Pokalrunde empfan-

gen die Lilien den Bundesligisten 

Hertha BSC im Kampf um den 

Klasse und gewinnen mit 2:0 am 

Böllenfalltor. BILD: 

12. Spieltag:

einer Woche bestreiten die Li-

lien gegen Aufsteiger Magde-

burg. Kurz vor der Pause schießt 

Dursun die Darmstädter in Füh-

Heimspiele als Grundstein

Elisabethenstraße 34

64283 Darmstadt

Tel.: 06151 / 360 98 60

Fax: 06151 / 360 98 66

Am Rebstock 11

64823 Groß-Umstadt

Tel.: 06078 / 969 58 62

Fax: 06078 / 969 58 63

 Erb- und Familienrecht

 Arbeitsrecht

 Strafrecht

Mainstraße 4

64572 Büttelborn

Tel.: 06152 / 85 99 55

Fax: 06152 / 17 70 02

heißt es am Ende 3:1 für den SV 98. Es ist bereits der vierte Heimsieg 

der Saison.
14. Spieltag:
Mit dem 1. FC Köln haben die 

Darmstädter vielleicht den 

enorm stark, sind in den Zwei-

dings das Tor, sodass es mit 0:0 

in die Pause geht. Danach zeigt 

sich die große Qualität des FC, 

der seine Chancen eiskalt nutzt 

und am Ende mit 3:0 gewinnt.

Beim Endspurt

Das Fußballjahr 2018 geht in seine letzte Runde. Bis einen Tag vor Hei-

hat es in sich.  

tag erwartet die Darmstädter 

das wohl schwerste Auswärtsspiel 

der bisherigen Saison (Sa., 1.12., 

, wenn man bei Union Ber-

lin

beiden Bundesliga-Absteigern machen dürfen. In den ersten 13 Li-

stellen zudem die beste Defensive. Im DFB-Pokal zwang man den 

Bundesliga-Tabellenführer Borussia Dortmund im Signal-Iduna-Park 

beinahe ins Elfmeterschießen. Im heimischen Stadion sind die „Ei-

fünf Saisonsiege. Dass es insgesamt nicht mehr sind, liegt daran, 

haben. Es wird eine schwere Aufgabe für die Lilien, aus der Haupt-

Das letzte Heimspiel vor dem Jahreswechsel 

 und damit auch vor dem 

streiten die Darmstädter gegen Ingolstadt. Die 

Bayern sind ein aus den letzten Jahren bekann-

in der gleichen Liga wie die Lilien. Aufgrund der 

mitspielen. Nachdem aber schon die letzte Saison lange Zeit mehr als 

städter auf dem letzten Platz. Ein früher Trainerwechsel brachte gar 

sieglos. Auch wenn der SV 98 die letzten vier direkten Duelle gegen 

den FCI nicht gewinnen konnte: Diesmal sollte ein Sieg gegen den 

Tabellenletzten am Böllenfalltor mehr als möglich sein. 

Wie schon in der vergangenen Saison müssen die 

nach Aue 

. Die Sachsen mussten 

nach der unglücklichen Niederlage in Darmstadt am 

letzten Spieltag der vergangenen Saison in die Re-

SC den Klassenerhalt. Auch in der aktuellen Spielzeit müssen die 

Auer den Blick nach unten richten. Mit 14 Punkten steht man einen 

Platz hinter den Lilien auf Rang 13. Im heimischen Stadion, wo die 

Auer immerhin schon gegen St. Pauli und Kiel gewannen, kann sich 

die Punkteausbeute aber sehen lassen. Wirklich herausheben lässt 

Erzgebirgsstadion wartet auf den SV 98 ein enorm schwer zu bespie-

einen Tag vor Heiligabend (So., 23.12., 

 beim 
 gefor-

dert. Der Aufsteiger begeistert mit fri-

auf einem sehr guten siebten Tabellenplatz, 

Tore wie in den Spielen mit Paderborner Beteiligung. Nach 

sorgte eben mit dem 5:3-Sieg in Köln für die vielleicht größte Über-

der Aufsteiger mit Philipp Klement in seinen Reihen. Dafür kassierten 

Fotsetzung nächste Seite

Foto: Sandra Russo
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IM LEBEN GIBT ES ETWAS  
SCHLIMMERES ALS KEINEN  
ERFOLG ZU HABEN: DAS IST, 
NICHTS UNTERNOMMEN  
ZU HABEN.  (Franklin Delano Roosevelt)

Unsere Fälle bestehen nicht aus Paragraphen. Wich-
tig ist uns der Mensch dahinter. Sie. In schwierigen 
Lebenslagen unterstützen wir unsere Mandanten, 
um das bestmögliche Ergebnis zu erzielen. Nicht je-
der Fall wird gewonnen, doch Sie können sich sicher 
sein, dass wir für Sie da sind und für Sie kämpfen. 
Sollte das Ergebnis auch mal unklar sein, haben wir 
den Mut voran zu gehen.

www.reuther-goldschmidt.de
kanzlei@reuther-goldschmidt.de

Andrea Goldschmidt 
Fachanwältin für Arbeitsrecht 
Fachanwältin für Sozialrecht

Armin Reuther 
Fachanwalt für Verkehrsrecht  
Fachanwalt für Versicherungsrecht

REUTHER & GOLDSCHMIDT
Rechtsanwälte - Fachanwälte





Verein

Unsere Gegengerade

Das Stadion am Böllenfalltor wurde am 24. Juli 1921 
eröffnet. Die Baukosten betrugen damals 240.000 
Reichsmark, es umfasste u. a. eine 80 Meter lange 
über dachte Sitztri büne aus Holz, eine 380 Meter 
lange Laufbahn und bereits Stehterrassen auf der 
Ostseite, die später zur sagenumwobenen Gegen-
gerade ausgebaut wurden.

Das Fassungsvermögen belief sich auf ca. 5.000 
Plätze und wurde bald erweitert. Nachdem vor allem 
in den 1920er Jahren großartige Sportfeste – nicht 
zuletzt durch die Handballer vor weit mehr als 
10.000 Zuschauern – am Böllenfalltor gefeiert wur-
den, kam das Stadion während des 2. Weltkrieges 
und in der Nachkriegszeit zunehmend herunter und 
bot nur noch ein trauriges Bild.

1952 wurde das völlig renovierte Böllenfalltorstadion 
eröffnet. Der Um- und Ausbau kostete ca. 315.000 
D-Mark, die neue Sitztribüne bot Platz für 2.000 Zu-
schauer. Insgesamt hatte das neue Stadion eine 
Kapazität von 22.000 Plätzen. Die Gegengerade um-
fasste erst 9 (bis zur Höhe des Daches des Mara-
thontores) und später 28 Stufen. Hinter diesen Stufen 

Die Gegengerade ist schon immer ein fester Bestandteil des Böllenfalltors gewesen. Über 
die Jahre hat sich ihr Anblick zwar verändert, in den Grundzügen ist sie sich aber immer treu 
geblieben. Ein Rückblick auf ihre Geschichte.

lag ein mit Gras bewachsener Wall, auf dem auch die 
– heute würde man sagen – „aktive“ Fanszene stand, 
und zwar auf Höhe der Mittellinie. Vor allem bei Regen 
war hier die eine oder andere lustige Rutschpartie zu 
beobachten, nicht zuletzt, wenn zuviel Bier „im Spiel“ 
war. Glanzzeiten erlebte die Gegengerade viele. So 
zum Beispiel beim legendären Spiel gegen den 1. FC 
Nürnberg, bei dem der frisch gekürte Süddeutsche 
Meister SV 98 vor über 20.000 Zuschauern 7 : 0 ge-
wann. Bei diesem Spiel und der anschließenden Auf-
stiegsrunde wurden hinter besagtem Erdwall zwei 
Holztribünen und zwei Kamerastände aufgebaut.

1978 stieg der SV 98 erstmals in die 1. Bundesliga 
auf. Nach DFB-Statuten musste das Stadion auf eine 
Kapazität von mindestens 30.000 Zuschauern aus-
gebaut werden. Dadurch wurde die Gegengerade um 
38 Stufen erweitert und maß dann 12 Meter Höhe. 
An der Gestalt der Geraden hat sich bis heute wenig 
geändert. Allerdings wurde durch Abtrennung von 
Gästestehplatz- und -sitzplatz- sowie Puffer- und 
Polizeiblock in den letzten Jahren der für die Heim-
zuschauer verfügbare Platz dezimiert.

Jürgen Koch & Thomas Spengler
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FREIRAUM FÜR IDEEN
Lassen auch Sie sich mitreißen und besuchen Sie das WACKERLOFT. Reservierung und Buchung unter 06151 146938 oder über Web.

Was wir tun, tun wir von innen. Den kreativen Freiraum dazu fi nden auch wir von bauerundguse in unserem WACKERLOFT 
im charakteristischen 1920er Fabrikambiente. bauerundguse ist die Medienagentur mit eigenem Stil, anders als von anderen 
gewohnt. Viel Freiraum für neues Denken, starke Ideen, kreative Ergebnisse, feine Konzepte, leckeres Catering, ausgefeilte 
Präsentationen, moderne Videoproduktionen, sichere Livestreams, intensiver Gedankenaustausch, schöne Drucksachen und 
anspruchsvolle Fotoshootings.

Ober-Ramstädter Straße 98 • 64367 Mühltal • Phone: 06151 913053 • Mail: service@bauerundguse.de • www.bauerundguse.de

Baufi nanzierungen 
Bausparen 
Investment

Stefan Fleer

Armin Gerecke

Rheinstr. 20
64283 Darmstadt

FLEER & GERECKE

Bankkaufmann

Bankfachwirt
Telefon: 06151/9698130
Mobil: 0171/3389987

Telefon: 06151/2786340
Mobil: 0170/2957880

Alle Finanzthemen unter einem Dach
FLEER & GERECKE

Ihr Finanzbüro
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THERE     PORT

Therapie Reha Sport

Ambulante Rehabilitation • Sport • Physiotherapie

www.theresport.de

Darmstädter Straße 3 b
Mina Rees Straße 5

• 64404 Bickenbach
• 64295 Darmstadt

Erfolg ist kein Zufall
Elton da Costa Jr., Personal Trainer bei Theresport



FuFa News

Lilien-Adventsmarkt am 
9. Dezember

Am morgigen zweiten Adventssonntag werden nicht 
nur ehrenamtliche Helfer die Gegengerade  zerlegen 
– vor dem Fanshop fi ndet zeitgleich auch der in-
zwischen schon traditionelle Lilien-Adventsmarkt 
statt. Von 14.00 bis 19.00 ist der Fanshop geöff-
net, für weihnachtliche Stimmung sorgt der FuFa- 
Glühweinstand gemeinsam mit dem kulinarischen 
Angebot beim Stand der Lilienschänke. Am Nachmit-
tag wird der eine oder andere Lilien-Profi  den Aus-
schank übernehmen und kleine Geschenke verteilen. 
Und auch die Stiftung Nieder-Ramstädter Diakonie 
ist mit einem Stand vertreten – dort fi ndet Ihr allerlei 
tolle Weihnachtsgeschenk-Ideen, die in Werkstätten 
für Menschen mit Behinderung hergestellt wurden. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
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ICH FÜHL‘ MICH WOHL HIER, 
WEIL AUCH SUPERHELDEN
MAL IRGENDWO LANDEN MÜSSEN.

Wir bieten Landeplätze für kleine und große Familien und ihre Superhelden. 
Die bauverein AG: Ihr Partner fürs Wohnen in Darmstadt.

www.bauvereinag.de





#LilienImNetz

Natürlich sind der SV 98 sowie viele seiner Spieler 
auch in den sozialen Medien unterwegs und lassen 
Euch daran teilhaben, was rund um das „Bölle“ so 
passiert.

Ein paar Schnappschüsse der vergangenen Tage 
fi ndet Ihr hier & noch viel mehr davon auf unseren 
sozialen Kanälen.

 Facebook:
 www.facebook.com/SVDarmstadt1898eV

 Twitter: 
 www.twitter.com/sv98

 Instagram: 
 www.instagram.com/svdarmstadt1898

 Youtube: 
 www.sv98.cc/Lilien_TV

Noch frei.
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Junglilien
Nachwuchsleistungszentrum

„Insgesamt können wir ein 
positives Fazit ziehen“

Auch im Nachwuchsleistungszentrum neigt 
sich das Fußballjahr 2018 dem Ende zu, 
einige Teams sind bereits in der Winterpause. 
Grund genug, um gemeinsam mit Björn Kop-
per (Leiter NLZ) einen Blick auf die bisherige 
Saison der Jugendteams zu werfen.

: Björn, wie sieht das Fazit für die Teams im 
 Leistungsbereich aus?

Björn Kopper: Wir sind mit den Teams im U19 –  
U15-Bereich kurz vor der Winterpause, die U15 hat 
sogar bereits alle Punktspiele 2018 abgeschlossen. 
Insgesamt können wir zum jetzigen Stand ein positi-
ves Fazit ziehen. Die U19 ist in der Spitzengruppe, die 
um den Aufstieg kämpft, hat allerdings zuletzt das 
wichtige Spiel bei Wehen Wiesbaden verloren. Die 
U17 führt ihre Liga an und hat sehr gute Chancen, die 
Relegationsspiele zur Bundesliga zu erreichen. Auch 
die U16 ist inzwischen gut in der Spur und könnte im 
Falle des U17-Aufstiegs als junger Jahrgang dann in 
die Hessenliga aufsteigen. Zudem haben mehrere 
Spieler der U19 bei den Profi s mittrainiert. Leon Müller 
trainiert inzwischen sogar dauerhaft bei den Profi s 
und kommt nur noch zu den Spielen zur U19 herun-
ter. Das freut uns natürlich sehr und zeigt, dass wir 
auf dem richtigen Weg sind.

: Welche Chancen siehst du speziell für U19 und 
U17 im Aufstiegsrennen?

Björn Kopper: Die U17 spielt bisher eine sehr souve-
räne Saison, gewinnt ihre Spiele überzeugend und hat 
ebenfalls einige vielversprechende Talente in ihren 
Reihen. Daher sind die Chancen auf die Hessenmeis-
terschaft sehr gut. Aber dann folgen noch die Relega-
tionsspiele zum Bundesligaaufstieg gegen den Süd-
westmeister, da es leider kein direktes Aufstiegsrecht 
für den Hessenmeister gibt. Hier würden wir voraus-
sichtlich entweder auf den 1. FC Kaisers lautern oder 
den SV Elversberg treffen. Auch für diese Spiele sind 
wir zuversichtlich, aber als erstes Ziel wollen wir die 
Meisterschaft sichern und uns dann mit der Relega-
tion befassen. Die U19 ist aktuell an der Tabellen-
spitze in einen Dreikampf mit dem OFC und Wehen 
Wiesbaden verwickelt. Nach der Niederlage in Wies-
baden sind die Chancen sicherlich kleiner geworden, 
aber eine kleine Hoffnung besteht weiterhin. 

„Das zeigt, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind.“
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: In der höchsten Spielklasse spielt die U15 er-
neut eine solide Saison. Was sind dort die weiteren 
Ziele?

Björn Kopper: Aus unserer Sicht ist der Saisonver-
lauf sogar mehr als solide, wir sind mit den gezeigten 
Leistungen insgesamt wirklich zufrieden und gehen 
als Fünfter, punktgleich mit dem Viertplatzierten, in 
die Winterpause. Wir sind inzwischen bereits im vier-
ten Jahr in der höchsten Spielklasse in diesem 
Alters bereich und haben uns hier etabliert. Dies gilt 
es aber jedes Jahr aufs Neue unter Beweis zu stel-
len, da man immer mit einem neuen Jahrgang an den 
Start geht. Bei vielen Spielen, unter anderem beim 
1 : 0-Sieg gegen die TSG Hoffenheim, haben die 
Jungs ihr Potential unter Beweis gestellt und wir 
sind guter Dinge, dass wir auch mit diesem Jahrgang 
zukünftig gute Qualität in den Leistungsbereich 
U16 – U19 bringen.

: Die Winterpause im Jugendbereich ist generell 
sehr lang. Wie überbrückt ihr die Zeit ohne Pfl icht-
spiele?

Björn Kopper: Die Teams trainieren noch bis kurz 
vor den Weihnachtsferien, Leistungsdiagnostiken 
stehen noch an, dann sind einige Tage frei und die 

Teams starten dann im Januar wieder in die Vorberei-
tung auf die Rückrunde. Hier wird die Zeit natürlich zu 
vielen Leistungsvergleichen mit anderen NLZs, auch 
aus anderen Teilen Deutschlands, genutzt. Die Teams 
bis zur U13 überbrücken die Winterzeit zudem mit 
vielen Hallenturnieren in der ganzen Republik.

: Wie von dir angesprochen, trainiert mit Leon 
Müller ein Spieler der U19 mittlerweile fest mit dem 
Profi team. Eine Bestätigung eurer Arbeit? 

Björn Kopper: Natürlich freut uns das extrem, vor 
 allem, wenn wir dann auch eine gute Rückmeldung 
vom Profi trainerteam im Hinblick auf die Leistungen 
unserer NLZ-Spieler bekommen. Dass Leon mittler-
weile ein fester Bestandteil im Training der Profi s ist, 
bestätigt seine Entwicklung und damit natürlich 
auch unsere Arbeit im NLZ. Leon ist auf einem guten 
Weg, den er aber natürlich immer wieder bestätigen 
muss. Wir sind alle sehr zuversichtlich, dass ihm das 
auch gelingt und hoffen natürlich, in Zukunft den 
Profi s die nächsten Spieler anbieten zu können, die 
das Potential haben, längere Zeiträume oder gar 
dauerhaft „oben“ zu trainieren.

U19-Spieler Leon Müller im Duell mit Yannick Stark
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Merck-Lilien-Fußballcamps 2019 ab sofort buchbar!

Nach dem äußerst erfolgreichen Campjahr 2018 mit insgesamt knapp 1.800 Teilnehmern 
sind ab sofort auch die neuen Termine für 2019 buchbar. 

Nach den vier Wintercamps in der Halle starten in 
den Osterferien die Camps im Freien. Parallel zu den 
Camps in Darmstadt, gibt es auch wieder zahlreiche 
Camps bei unseren Partnervereinen in der Region.
Auch 2019 erwartet die Kinder ein abwechslungsrei-
ches Programm mit neuen Trainingsformen. Auf dem 
Plan stehen unter anderem:

 – Programm an jedem Tag von 10.00 bis 15.30 Uhr
 – zweimal täglich Training mit lizenzierten Jugend-

trainern des SV 98
 – individuelle Förderung
 – Abnahme des DFB-Fußball-Abzeichens
 – Getränke + Obst + Mittagessen inklusive
 – komplette Fußballcamp-Trainingsausrüstung 

(kurze Hose, Stutzen und Trikot) inklusive
 – Lilien-Trinkfl asche u. v. m.

Für die Camps in Darmstadt am Merck-Nachwuchs-
leistungszentrum wird im Jahr 2019 zusätzlich wieder 
eine Frühbetreuung angeboten (8.30 – 10.00 Uhr).

Hier die bisher feststehenden Termine im Überblick:

Winterferien (24.12.2018 – 12.01.2019):
Darmstadt 1: Mittwoch 02.01. bis Fr. 04.01.2019
Merck 1: Mittwoch 02.01. bis Fr. 04.01.2019
Darmstadt 2: Mo. 07.01. bis Fr. 11.01.2019
Merck 2: Mo. 07.01. bis Fr. 11.01.2019 
(AUSGEBUCHT!)

Osterferien (15.04. – 27.04.2019):
Darmstadt 1: Mo. 15.04. bis Do. 18.04.2019
Worfelden: Mo. 15.04. bis Do. 18.04.2019
Darmstadt 2: Di. 23.04. bis Fr. 26.04.2019
Lindenfels: Di. 23.04. bis Fr. 26.04.2019
Mörlenbach: Di. 23.04. bis Fr. 26.04.2019

Pfi ngstferien (11.06. – 21.06.2019):
Glashofen: Di. 11.06. bis Do. 13.06.2019 (BW + Bayern)

Weitere Termine fi ndet ihr auf www.sv98.de

Anmelden können sich ab sofort alle Mädchen und 
Jungen zwischen 6 und 14 Jahren auf der Vereins-
homepage (www.sv98.de).
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 HEDTKE  – WIR SIND 
EIN STARKES TEAM! · 3 PREMIUM-AUTOMOBILMARKEN

· 20.000 m² PRÄSENTATIONSFLÄCHE

· 85 GESCHULTE MITARBEITER

WWW.HEDTKE.DE / HEDTKE.DE

VOLVO  VERTRAGSPARTNER :

Autohaus Hedtke GmbH & Co. KG
Rudolf-Diesel-Straße 42 · 64331 Weiterstadt 
Telefon: [06151] 8255-0 · E-Mail: info@hedtke.de

· JAGUAR & LAND ROVER  VERTRAGSPARTNER :

Hedtke Automobile GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 46 · 64331 Weiterstadt
Telefon: [06151] 85066-0 · E-Mail: info-jlr@hedtke.de

·

PT

PERSONAL  TRAINING



 

  

 

 

Darmstadt · Alzenau · Aschaffenburg · Babenhausen · Dieburg · Dietzenbach 
Eschborn · Frankfurt a. Main · Gießen · Großheubach · Hanau · Höchst/Odw.
Lohr a. Main · Lollar · Marburg · Michelstadt · Neu-Isenburg · Obernburg
Offenbach · Pfungstadt · Rodgau · www.brass-gruppe.de

Never change a winning team:
29 Autohäuser. 8 Marken. 1 Team.



Mein Bölle

„Es ist immer ein Rückhalt für die Mannschaft da“

Das Stadionritual:
Ein richtiges Ritual haben wir nicht. Wir treffen uns 
meistens vorher im Ratskeller und fahren dann ge-
meinsam mit der Bahn hoch ans Stadion. Dort essen 
wir dann häufi g auch unsere Stadionwurst und kau-
fen PEAK-Lose. Wir sind jetzt tatsächlich auch schon 
drei aus der Gruppe, die signierte Trikots gewonnen 
haben. Hinterher gehen wir öfter mal zum Grohe. 
Beim Stadionbesuch mit dabei sein muss natürlich 
immer das Trikot, der Schal und das Armbändchen! 
Alles, was Glück bringen könnte.

Der Stadionnachbar:
Feste Nachbarn haben wir keine. Wir stehen auch 
mal einen Meter weiter links oder rechts, oder mal 
eine Stufe weiter oben. Es sind schon verschiedene 
Leute, die auch immer bei uns in der Ecke stehen, die 
man dann auch öfter sieht und mit denen man sich 
auch unterhält. 

Die Namen: 
Gesa Emminger, Silke Linker und Kitty Krautschneider

Die Stammplätze:
Früher standen wir auch öfter mal in der Südkurve. 
Seitdem dort die Tribünen gebaut wurden, stehen wir 
allerdings immer auf der Gegengerade. Wir sind im-
mer unterschiedlich viele Leute, und dort kann man 
ein facher jemanden mitnehmen. Bei festen Sitzplät-
zen sind die Plätze drumherum vielleicht belegt und 
von daher sind uns die Stehplätze einfach lieber.

Das erste Spiel:
Mein erstes Spiel live im Stadion war in der Saison 
2015/16 das Spiel gegen Ingolstadt. Da hatte eine 
Kollegin von mir VIP-Karten gewonnen, konnte aller-
dings selbst nicht hingehen und dann bin ich an ihrer 
Stelle gegangen. Man hatte das Ganze schon vorher 
immer mal im Radio, Fernsehen oder in der Zeitung 
verfolgt. Ich bin aber ursprünglich nicht von hier und 
bin dann tatsächlich bei diesem Sta dionbesuch 
angesteckt worden.

Die Faszination:
Was auf jeden Fall fasziniert, ist die Stimmung, die 
immer super ist! Gerade wenn ich an die Saison 
zurückdenke, in der die Lilien aus der ersten Liga 
abgestiegen sind, trotz dessen war nach jedem Spiel 
eine super Stimmung. Das Publikum ist nie aggressiv, 
meistens wirklich nett. Die Fans feiern ihre Mann-
schaft, zumindest wenn man sieht, dass sie sich 
Mühe gibt. Im Vergleich zu anderen Teams, die dann 
permanent ausgepfi ffen werden, wenn es mal nicht 
läuft, fi nde ich es einfach schön, dass da immer ein 
Rückhalt für die Mannschaft da ist.

Der unvergessliche Moment:
Da gibt es nicht nur einen, das waren eigentlich meh-
rere. Was auf jeden Fall unvergesslich ist, ist die Ver-
abschiedung von Toni Sailer. Außerdem das Spiel 
und die Choreo, nachdem Jonathan Heimes verstor-
ben war, das war extrem ergreifend. 
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CROSSMEDIA

MARKENFÜHRUNG

CORPORATE DESIGN 

CONTENT MARKETING 

STRATEGIE

EMPLOYER BRANDING

La Mina ist eine Full-Service-Kommunikationsagentur für 
Strategie, Marke und Design. Wir bedienen alle Branchen und 
Disziplinen aus der festen Überzeugung, dass nur diese  
grenzenlose Offenheit für Alles das vollständige Potential zu  
Tage fördern kann. 
 
Wir brechen Strukturen auf, um zum Kern der Dinge zu  
gelangen. Um zu Tage zu fördern, was schon immer da war – 
vergessen oder versteckt. Wir entwickeln Marken und  
Strategien für Ihr Unternehmen auf Grundlage Ihrer Vision. 



Hauptsponsor

Ausrüster

Premiumsponsoren

Top-Sponsoren

Sponsoren

53



Im Zeichen der Lilie

Co-Sponsoren
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Sponsoren

Sponsoren

Am Meßplatz
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Business-Partner
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Partner der Lilien

Sponsoren

#
2isl GmbH
 
A
ABAXIS Europe GmbH
Abwassertechnik Höhn
Accso - Accelerated Solutions GmbH
activeWeb GmbH
ADF Dienstleistungen GmbH
Agentur Langohr
AHS Antriebstechnik GmbH
AloeVertrieb
Anwaltskanzlei Schwarz & Kollegen
Anwaltskanzlei Till Seitel
AP Südhessen GmbH & Co. KG
Aquanaut Tauchsport-Fachgeschäft GmbH
Architektur Bau Management AL GmbH
ARWA Personaldienstleistungen
aTmos industrielle Lüftungstechnik GmbH
Autohaus Bender & Göttmann GmbH & Co.KG
Autohaus D. Pullmann e.K.
Autohaus Jörg Knöbel
Autohaus Lutz GmbH & Co.KG
Auto-Seeger GmbH
Autovermietung Erich Seeger GmbH
 
B
Baltz Autoteile
Bau-Cosmos
Benz Haustechnik
Bernds Weinquelle Weinhandel GmbH Vinothek
Best Western Hotel Darmstadt GmbH
Betten- und Raumausstattung Kniess
Bettenhaus Kalbfuss
Blumenhaus Chrysanthem Hoffmann und Hornstein GmbH
Bommarius GmbH & Co. KG
Bormuth GmbH
Boros Automobile
Brandt-Gerdes-Sitzmann Wasserwirtschaft GmbH
BS Bio Service OHG
Burk Consulting GmbH
Büro Kolb und Partner - Planungsbüro Kolb / Hofmann
Buß-Notfallseminare/Fahrschule Buß
 
C
Car Tec Systems GmbH
Central Apotheke
Charles Holliday GmbH
Citybike GmbH
Computerwelt Softwareentwicklungs GmbH
Consilium & Co GmbH
ConWeaver GmbH
COSYNUS GmbH
Creditreform Darmstadt Skoruppa KG
Crefo Factoring Rhein-Main GmbH & Co. KG
CTL & Ortholabor GmbH
 
D
Der Regionalblock UG & Co. KG
Dialogminds GmbH & Co. KG
Druckerei Gröb GmbH
DSSD Darmstädter Sicherheitsdienstleistungen GmbH
 
E
Eichmann GmbH
Eifert & Marscher Steuerberatungsgesellschaft mbH
eigenart modedesign
Elektro Vornoff
Elektro Wargin GmbH
Elektro-Knell GmbH
Elektro-Wilk GmbH
Elpro - Vertrieb elektronischer Bauelemente
Event + Deko Service Bog
 
F
Fahrschule Heisch
Fernseh-Simandl
FLEXSECURE GmbH
Fliesen-Keramik Wunsch GmbH
Format Darmstadt GmbH
fs architekten
 
G
Gabele Mietstation GmbH
Gabriele Mayrhofer-Grimm
Garten & Landschaftsbau Säger GmbH

genius gmbh - science & dialogue
Georg Schmidt & Söhne
Gerüstbau Becht
Gerüstbau Schimmer GmbH
Goldschmiede Vogelsang
GOLÜKES INGENIEURE GmbH & Co. KG
Gros und Bauer 
Gustav Göckel Maschinenfabrik GmbH
 
H
HAAG Ingeniuer GmbH - Beratende Ingenieure im 
Bauween für Objektplanung - Tragwerksplanung 
- Bauphysik
Hai-Tech Veranstaltungstechnik
Hausbaufähig
Haustechnik GmbH
HavLog Service GmbH & Co. KG
health & media GmbH
Heinrich Weiler GmbH
HMD Elektrik GmbH
Holzberger Natursteine GmbH
Hotel Restaurant Bockshaut
HRV Elektronikbau GmbH
 
I
IBS Engineering
IMMOIMAGE.DE
Insignion Management Consulting GmbH Niederlas-
sung Frankfurt
Interhyp Geschäftsstelle Darmstadt
Ion2s GmbH
Ipro Porjektgesellschaft mbH
 
J
J. Feenstra GmbH & Co. KG
Jacobi Battel Weber GmbH
Jäger Direkt | Jäger Fischer GmbH & Co. KG
Jakob Graphic Services GmbH
Jürgen Wolf Kommunikation GmbH
 
K
Kahrhof Bestattungen GmbH & Co. KG
kalorex GmbH
Kano Stahlbau & Transportgeräte GmbH
Kanzlei im Wasserturm - Steuerberatungs- und 
Rechtsanwaltskanzlei Anika Reez, Roland Mühlroth 
& Stefan Keute
Klar Augenoptik
Kleintierpraxis Martin Kniese
Klima-Sanitär-Heizung Markus Knopf
Kompostieranlage Brunnenhof GmbH
König GmbH Kunststoffprodukte
Küchenmeister
Kühnen Fenster + Haustüren GmbH
 
L
Lange Assekuranz Consulting GmbH
LBS Immobilien GmbH Geschäftsführer
letterei.de GmbH & Co KG
Lipecky Notstromtechnik
LKC Lackier- und Karosserie-Center GmbH
Lothar Skala GmbH
 
M
Mahr & Schwebel
Malerbetrieb Schmidt GmbH
Malerwerkstätte Böhmer GmbH
Mechatronic AG
Meiknologic GmbH
Menz Sanitär GmbH
Messerschmidt Training
Minova Bad Dipl.-Ing. W. Stallmeier GmbH
Müller´s Motorhomes & Campingworld GmbH
 
N
NSK GmbH & Co. KG
 
O
Oldus GmbH
Oui Store Darmstadt
 
P
Papier + Zeichen Gieselberg
PBM Planungsbüro Mautschke
Pröll + Wittor e.K.
PV Privat-Vermögensverwaltung GmbH

R
R+B Tür und Torautomatik GmbH
RBS + PWW GmbH
Realtec Systems Deutschland GmbH
realtimecomic
reinheimer_systemloesungen GmbH
Reisebüro Gill
Ristorante Vivarium
Rittmannsperger Architekten GmbH
roboplot Hans-J. Seitz e.K.
Rösner Servicewerkstatt
 
S
S. Müller GmbH
Sanitätshaus Münck GmbH
SCHÄFER & PARTNER Immobilien GmbH
Schäfer GmbH
Schenck Industrie- und Technologiepark GmbH
Schenck Process GmbH
Schneider & Schneider OHG | Restaurant Charlot / 
Operncafe
Schönig + Domes GmbH & Co. KG
Schornsteinfegermeister | Ralf Heusingfeld
Schreinerei Kolar
Schuhhaus Braband
SENERTEC Center Hessen Süd GmbH
setis GmbH
shoesenkel GmbH
SHP Süd-Hessen-Post GmbH & Co. KG
SK Autodesign & Karosseriebau GmbH
SM Baudekoration GmbH & Co. KG
Sojka GmbH
Solenix Deutschland GmbH
Sowados GmbH
SPAHN BAU GMBH, Hoch- und Tiefbau
Spark5 GmbH
Sportstudio Akuf-Gym GmbH
SR Parkett Darmstadt
STEP & Partner
 
T
TAXI Funk Darmstadt e.G
Tennis Move
The Green Sheep e.K.
Tomasulo e.K.
Treuge Treuhandgesellschaft mbH und Steuerberatungs-
gesellschaft
Tüfek Bau GmbH
 
U
Umbau- und Altbausanierung Kölske
 
V
Viison GmbH
vinocentral GmbH
Volls Menswear
VON NIDA + PARTNER Versicherungsmakler GmbH
vsonix
 
W
W. SPAHN, Containerdienst & Baumaschinenverleih
Weiland Hebetechnik GmbH
Werbedruck Petzold GmbH
Whiskykoch
Wohnungsverwaltungs- und Vermietungsgesellschaft 
mbH
Wolfgang Walter GmbH, Büro komplett
 
X
XCHANGE TECHNOLOGY GmbH
 
Y
YPOS Vermögensmanagement GmbH
 
Z
Zahnarzt Dr. Udo Steinheisser
Zahnarztpraxis Pur:Dental
Zedira GmbH
Zimmermeister Roman Prittwitz
Zior Beratender Ingenieur GmbH
Zweirad Shop Wagner
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Regional  und schnell.
Vielseitig und frisch.

Wir wünschen unseren Lilien viel 
Erfolg für die Saison 2018/2019.

Fon 06251 8474-0 
Fax 06251 8474-98

fripa@frischepartner.de
www.frischepartner.de

FRIPA GmbH Neuwiesenfeld 10 
64625 Bensheim

Wir liefern über 6.000 
feinköstliche Lebensmittel 
an Gastronomie, Hotellerie, 
Fachhandel und Großver-
braucher im gesamten 
Rhein-Main-Neckar-Raum.

Business-
Partner 

der Lilien.

hi
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Leidenschaft auf und 
neben dem Platz

www.goebel-ims.com

GOEBEL IMS, als Hersteller von 
 Sondermaschinen und seit über 
160  Jahren  Arbeitgeber für Darmstadt 
und die  Region, wünscht den Lilien 
ein erfolgreiches Abschneiden in der 
 Saison 2018 / 19.



Neues von
Im Zeichen der Lilie

Lilien beteiligen sich an Essensausgabe 
für obdachlose Menschen 

Seit 5 Jahren engagiert sich die Initiative „Obdach-
losen Helfen Darmstadt“ für eine kostenlose Essens-
ausgabe auf dem Europaplatz am Hauptbahnhof in 
Darmstadt. Jeden Sonntag in den vergangenen fünf 
Jahren gab es kostenloses warmes Essen, sowie 
Kaffee und Tee, Carepakete mit Obst, Gemüse oder 
weiteren Lebensmitteln und teilweise auch Kleider-
spenden. Die Gruppe besteht aus Privatpersonen, die 
sich freiwillig engagieren möchten und sich für die 
Obdachlosen in Darmstadt einsetzen. Sie organisie-
ren sich über private Absprachen und via Facebook. 

Anlässlich des 5-jährigen Jubiläums waren am 2. De-
  zember sechs Lilienprofi s vor Ort, um die Aus gabe 
des Essens und der Getränke zu übernehmen. Zu-
dem erklärte sich der Stadioncaterer des SV 98 
„Stolz Service“ bereit, das Essen kostenlos zur Ver-
fügung zu stellen. Marcel Franke, Terrence Boyd, 
Yannick Stark, Orrin McKinze Gaines und Joevin 

Jones konnten somit neben heißem Kaffee und 
Punsch und der Carepakete auch eine vegetarische 
Lasagne sowie Putengeschnetzeltes mit Reis und 
Nudeln ausgeben. 

„Mittlerweile kennen wir einen Teil unserer Gäste 
und man freut sich darauf, sich jeden Sonntag auf 
dem Europaplatz zu treffen. Die Unterstützung der 
Lilien ist natürlich fantastisch und für viele Besucher 
ein echtes Highlight“, so Mike Oestreicher, einer der 
 Organisatoren der Gruppe.

Die Teilnahme an der Aktion war für die Akteure des 
SV 98 dabei eine Selbstverständlichkeit, wie  Franke 
stellvertretend erklärte: „Wenn so eine Aktion statt-
fi ndet, dann geht jeder mit einem guten Gefühl hin. 
Darmstadt 98 ist ein großes Thema in der Stadt 
und da gehört es einfach auch dazu, diese Rolle 
anzunehmen und sich auch sozial zu engagieren. 
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Wenn wir damit den Menschen eine Freude  machen 
 können und vielleicht ein kleines Lächeln auf das Ge-
sicht zaubern, dann ist es für alle eine runde Sache.“

Auch die Freiwilligengruppe freute sich sichtlich 
über die ungewohnte Unterstützung. In der Regel 
wird das Essen von den Helfern in der heimischen 
Küche zubereitet und dann mitgebracht. Verständ-
lich, dass somit auch regelmäßig nach neuen Unter-
stützern gesucht wird.

„Es gibt zwar einen harten Kern an Helfern, wir freu-
en uns jedoch über jeden Freiwilligen, der uns unter-
stützt und sonntags mit vor Ort sein kann, um sich 
zu beteiligen“, sagt Oestreicher.

Am vergangenen Sonntag gab es zudem einige Klei-
derspenden, und zusätzlich vom SV Darmstadt 98 
Lilien-Wintermützen, die von den Spielern verteilt 
wurden. 

„Es gibt zwar einen harten 
Kern an Helfern, wir freuen 
uns jedoch über jeden Frei-
willigen, der uns unterstützt 
und sonntags mit vor Ort sein 
kann um sich zu beteiligen.“
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LILLY UND WIR
WÜNSCHEN ALLEN
LILIEN-FANS EIN
SCHÖNES SPIEL!

www.Software.AG/lilien

Gemalt von Lilly (5 Jahre) beim Software AG Malwettbewerb


